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Montag des 18 December r keine Sitzung der Stadtverordneten Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Zur Tagesgeschichte
Berlin In der 9 Sitzung des Hauses der Abgeordneten wurde

Sor dem Eintritt in die Tagesordnung ein Antrag des Abg Richter
Hagen eingebracht das Haus wolle beschließen das gerichtliche Ver

fahren gegen den Abg ParisiuS für die Dauer der Session zu sistiren
Ferner wurde ein Antrag der Abg Rctchensperger und von Mal

Tinckrodt eingebracht welcher die Aushebung des Erlasses vom 23 Juli
1871 an den Bischof von Ermeland bezweckt und den Besuch des Gym
nasiums in Braunsberg katholischen Kinvern gestaltet ohne an dem Reli
gionsunterricht des Dr Wollmann theilzunehmeu Dieser Antrag wurde
an die Unterrichls Commission verwiesen

Ferner wurde von den Abg Elsner von Gronow und v Behr ein
Antrag eingebracht betreffend die Gründung eines landwirthschastlichen
Museums zu Berlin

Endlich wurde von dem Staatsminister Dr v Mühler ein Gesetz
entwurf eingebracht betreffend die Leitung und Beaufsichtigung des Schul
und ErzichuagSwesenS als Vorläufer des allgemeinen Unterrichtszesetzes
Der Minister fügte die Bitte hinzu dieser Vorlage die möglichst schleu
nige Erledigung angedeihen zu lassen Das Haus beschloß für dieselbe
den ModuS der Vorberathung im Plenum Auf der Tagesordnung
standen der Entwurf eines fernerweiten Gesetzes belr die Konsolidation
preußischer Staatsanleihen

Demnächst brachte der Staatsminister von Selchow einige Gesetzent
würfe ein Endlich werden die Etats hne Discussion erledigt Nächste
Sitzung Montag

Das Gesetz betreffend die Friedenspräsenzstärke des deutschen
Heeres und das dreijährige Pauschquantum ist am 9 December vom Kaiser
vollzogen worden das Etatsgesetz nebst Etat für das deutsche Reich pro
1872 hat bereits am 4 December die kaiserliche Sanction erhalten

Der Trinkspruch des Kaisers von Rußland bei dem Georgsfeste
hat allenthalben einen großen Eindruck gemacht Vergeblich bemühen sich
die Französischen Blätter die Worte des Kaisers als eine bloße persön
liche Freundschaftsäußerung gegenüber dem Deuischen Kaiser darzustellen
alle Windbeuteleien der Franzosen von der russischen Cordialität und von
der bevorstehenden Mitwirkung Rußlands zur Revanche der großen Nation
an Deutschland haben ein beschämendes Dementi erhalten In diesem
Sinne fassen auch die Wiener Blätter den Toast des Kaisers auf

Oesterreich Die Wiener N F Pr sagt u A Eine Rus
sisch Französische Allianz ist seit Sedan und Salzburg keine Gefahr mehr
für Deutschland Frankreich besitzt auch nach Jahrzehnten nicht die Mit
tel einen neuen Festungsgürtel gegen Deutschland zu schaffen Es liegt
bis Paris offen und kann von Metz nach Straßburg her mit 2WMV
bis ZVV Wl Mann in Schach igehalten werden Rußlands Kraft liegt
allein in der Defensive Es kann nicht eine der Deutschen oder der
Oesterreichischen ebenbürtige Heeresmacht an seiner W slgrenze sammeln
Man hat in Petersburg an Deutschland keine Niederlage zu rächen Ruß
land ist auch nicht derart moralisch zerrüttet daß es wie Frankreich in
den Fieber Phantasien verschrobener Köpfe die Vorbilder der Politik suchte
So die N Fr Pr Wir fügen noch hinzu daß die Zielpunkte Russischer
Politik klar und unverrückbar gegeben sind daß der Gang nach Constan
tinopel den Russen ein Glaubens und Hoffnungsartikel ist wie frommen

Juden das Kommen des Messias Unter allen großen Nationen ist aber
keine die nicht einen dringenderen Anlaß hätte Rußland in jenem Werke
zu stören als die Deutsche

England Gegenüber den aus London resp Sandringham einlau
fenden und von Stunde zu Stunde ernster lautenden Nachrichten über
das Befinden des englischen Thronerben tritt der Cynismus der radialen
Pariser Blätter in seiner ganzen Nacktheit zu Tage Die Konstitution
schreibt Ich habe nur ein Bedauern und ich rufe eS laut aus das
eine nämlich daß nicht alle Prinzen der Erde dem Prinzen von Wales
in die bessere Welt folgen wohin er demnächst berufen sein wird Desto
einmüthiger giebt die gesammte Presse Großbritanniens in der regsten
Theilnahme an der schweren Heimsuchung der königlichen Familie zugleich
ihrer unerschütterlichen Anhänglichkeit an die monarchischen Institutionen
des Landes Ausdruck und die Bevölkerung giebt durch ihre Haltung Zeug
niß von dem großen Unterschieb zwischen beiden Nationen

Frankreich Der Toast welchen der Kaiser von Rußland auf
dem Feste des St Georg Ordens ausbrachte hatte auf die französische
Presse die Wirkung eines kalten Sturzbades Nun will plötzlich Niemand
an die Freundschaft Rußlands für Frankreich geglaubt haben und der
nordische Barbar wird wieder mit den teutonischen Horden in einen

Tops geworfen Besonnenere Blätter wenigstens verhehlen sich nicht
länger daß Frankreich nur noch sich selbst seine Mäßigung und die
Pflege seines inneren Wohlstandes zu Alliirten hat

Aus Halle und Umgegend
Theaters Won nächsten Montag ab wird im Stadttheater Frau

Mathes Röckel vom Wiener Hofburgtheater gastiren eine hier noch
von dem Schweriner Gesammtgastspiel her in gutem Andenken stehende
gefeierte Künstlerin

Handel und Verkehr Es organisirt sich jetzt hier in Leipzig und
in Berlin eine Bewegung deren Spitze dahin gerichtet ist die Liquidation
der Bank für Handel Credit und Industrie in Dessau durchzusetzen Man
ist dabei auf den früher schon angeregten Plan zurückgekommen für die
sehr gewinnbringend gewordenen böhmischen Kohlenzechen der Bank eine
besondere Verwaltung zu installiren

Borgänge Seit gestern entfaltet der WeihnachtSmarkt seine Freu
den für Alt und Jung

Aus der Provinz
Nach einem von dem Minister des Innern eingebrachten Gesetzent

wurfe soll der ständische Verband der Provinz Sachsen auf die vormals
baierische Enclave Kaulsdorf ausgedehnt werden

Der bisherige Landrath des Kreises Wolmirstedt Wilhelm von
Wedell ist zum Landrathe des mannsselder Siekreises im Regierungs
bezirke Merseburg ernannt worden

Thüringisch Sächsischer Geschichts und Alterthumsverein
Halle 5 December Die heutige Monatsversammlung eröff

nete der Vorsitzende Professor Dr Dümmler mit einem warmen Nach
rufe den er dem Anomken eines Mannes widmete welcher seit langen



Jahren dem Vereine angehört und in früherer Zeit sich lebhaft und erfolg
reich an dessen Aufschwung und Arbeiten betheiligt hat es ist der vor
wenigen Tagen 8V Jahre alt in Magdeburg gestorbene Gymnasialdirektor
Wiggert Neu eingetreten ist Dr Max Allihn Mit Interesse nahm
dann die Versammlung Kenntniß von einem Geschenk des Herrn Major
v Lochow für die Bibliothek des Vereins es ist eine i I 1743 ge
druckte Chronik der Stadt Belzig aus welcher der Vorsitzende einige
Nachrichten eines Zeitgenossen aus dem Anfang des 18 Jahrhunderts über
Halle namentlich über die junge Universität mittheilte Weiter bot der
Vorsitzende der Versammlung einen größeren Vortrag Ausgehend von
einer jüngst dem Vereine überschickten Schrift des vr Otto Posse in
Weißensee über die Reinhardtsbrunner Geschichtsbücher Leipzig 1872
Duncker u Humblot behandelte der Vortrag die Geschichte des i I
1089 durch Ludwig den Springer gestifteten mit Mönchen aus dem
Schwarzwaldkloster Hirschau besetzten Klosters Reinhardsbrunn wo auch
die Grabmäler der ersten mit Heinrich Raspe im 13 Jahrhundert aus
gehenden thüringischen Landgrafendynastie angelegt wurden Es wurde
namentlich der auch in ihrer Geschichtsschreibung hervortretende päbstlich
guelsische Charakter dieses Klosters wie des Stammklosters Hirschau be
tont auch der gewinnbringende Heiligen und Reliquienkult von Rein
hardsbrunn endlich die Art der hier entstandenen Geschichtswerke deren
eines die Rnnhardsbrunner Chronik jetzt vr Posse neu herausgeben
will näher beschrieben Für unsere Lokalgeschichte ist es interessant
zu hören daß nach diesem und mehr noch nach dem ebenfalls besprochenen
tüchtigen Werke Geschichte Thüringens zur Zeit der ersten Landgrafen
dhnaslie welches aus Knochenhauerö Nachlaß der vr Carl Menzel 1871
Gotha Perthes herausgegeben hat die Giebichensteiner Sage von
Ludwig dem Springer immer mehr sich in Nebel auflöst ES ist
ermittelt daß die Sage von dem Giebichensteiner Sprung erst im 15
Jahrhundert auftritt ja daß Ludwig gar nicht als Gefangener auf Gie
bichenstein gesessen hat Dm Namen Salius hat er nie geführt aller
dings hieß er aber Saltator aus diesem Beinamen ist ätiologisch
jene Sage herausgesponnen worden die man auf den Giebichenstein über
trug wo Ludwig was aber eben nicht geschehen ist wegen der durch ihn
veranlaßten Ermordung eines deutschen Fürsten zu sitzen noch mehr ver
dient hätte als die berühmten politischen Gefangenen Ernst von Schwa
ben und Gozelo von Lothringen

Weiter berichtete in der Kürze vr Opel über einen zur Zeit in sei
ner Hand befindlichen vereinzelt in die Bibliothek zu Wernigerode ver
schlagenen Band der Protokolle des Hallischen Schöppen stuhl es
die Jahre 1365 1380 umfassend Abgesehen von seiner juristischen
Bedeutung für das Familien und Erbrecht jener Zeit ist die interessante
noch gar nicht ausgebeutete Handschrift von hohem Werthe für die da
malige Geschichte und Topographie von Halle wie für die Beobachtung
des damals auch hier sich vollziehenden Kampfes zwischen dem ober und
niederdeutschen Idiom

Zuletzt referirte Professor Hertz berg über die Schrift von R
Bergau das Ordenshaupthaus Marienburg in Preußen welche in an
ziehenden Skizzen Entstehung Verfall und Restauration der Marienburg
historisch schildert und zugleich den Prachtbau künstlerisch vortrefflich wür
digt Derselbe Referent gab dann eine Reihe von historischen und kul
turgeschichtlichen Mittheilungen über die Geschichte unserer Nachbarstadt
Delitsch Zu Grunde gelegt war dabei die Chronik der Stakt De
litsch von den ältesten Zeiten bis zum Anfange des 18 Jahrhunderts
welche der Aktuar G Lehmann mit großem Fleiße und vielem Takte aus
den Urkunden zusammengestellt nach dessen Tode aber H Schultze der
selbe der seitdem als Schultze Delitsch in den weitesten Kreisen als
Schöpfer des deutschen Genossenschaftswesens berühmt geworden ist zu An
fange des vorletzten Jahrzehnts 1852 herausgegeben hat Die nur wenig
bekannte Schrift ist eine ganz vortreffliche Arbeit ungemein reich an kul
turgeschichtlichen Nachrichten giebt sie übrigens auch für die Hallische
Stadtgeschichte eine Reihe dankenswerther Ergänzungen beziehentlich Er
weiterungen und Bestätigungen der Angaben unserer eigenen Lokalchroniken

Kirche uich Schule
Berlin Die Lehrer der hiesigen städtischen Gymnasien und höhe

ren Lehranstalten haben am Sonnabend eine Versammlung gehalten in
welcher sie sich über die Verbesserung ihrer Lage beriethen Nach einer
Mittheilung des Fr Bl wurde von den Versammelten die Resolution
angenommen daß bei der unverhältnißmäßigen Steigerung aller Lebens

bedürfnisse, trotz bereits bewilligter Gehaltserhöhung dieselbe doch nicht
ausreichend sei ohne den Lehrer auf noch andere Beschäftigungen wie
Privatunterricht c zu drängen und daß dieselben wenn auch durch die
bereits erfolgte Etatsannahme für 1872 besser gestellt darauf hinzuzielen
haben ihre Lage von 1873 ab derart gebessert zu sehen daß auch ohne
Nebenbeschäftigungen der Lehrer mit Anstand seine Familie ernähren
könne Man legte die Durchführung dieser Aufgabe in die Hände einer
erwählten Commission ES waren in der Versammlung sämmtliche höhere
städtische Lehranstalten mit Ausnahme der Louisenschule vertreten

lUeber Vogelschutz im Winter
Jm Auftrage des Deutschen Thierschutz Vereins zu Berlin berichtet

von vr Karl Ruß
Die Humanitätsbestrebungen unserer Zeit gehen und müssen von

anderen Gesichtspunkten ausgehen als dies früher der Fall war Ueberall
treten jetzt neben Mildherzigkeit auch praktische Beziehungen maßgebend
auf So ist man z B längst zu der Einsicht gelangt daß nicht die Er
theilung von Almosen und gebe man sie auch noch so reichlich und
fleißig wirklich der Noth und Armuth dauernde Abhülfe gewähren
kann man strebt vielmehr dahin einem jeden Armen eine seiner wenn
auch noch so schwachen Kraft angemessene Arbüt zu gewähren Dies sind
nebenbei bemerkt die Grundsätze des auch in Berlin begründeten Ver
eins gegen Verarmung und Bettelei und in ihnen liegt zweifellos eine
Cultur und Humanitätsbestrebung unserer Zeit begründet welche das
Interesse aller wahren Menschenfreunde im hohen Grade in Anspruch
nehmen muß

In ähnlicher Weise haben in neuerer Zeit auch die Vereine zum Schutze
unserer Mitgeschöpfe ihre Aufgabe anders als bisher aufgefaßt Wohl
läßt man auch jetzt noch mildherzige Theilnahme an dem Schicksal eines
Thieres walten allein dieselbe darf heut zu Tage weder eine bloße Schwär
merei noch Spielerei mehr sein Bei den Bemühungen Thiere zu
schützen und gegen Quälereien zu bewahren berücksichtigt man zugleich
praktische Gesichtspunkte dahin daß man möglichst auf die Mittel und
Wege achtet mit Hülfe derer man alle für den Naturhaushalt und bezüg
lich für das Menschenwohl nützlichen und nothwendigen Thiere recht zweck
entsprechend zu hegen vermag

In diesem Sinne faßte der Vorstand des Berliner Thierschutzver
eins im soeben beendeten Winter seine Aufgabe dahinauf daß er seiner
seits nochleidende Vögel vor dem Hunger möglichst zu bewahren und daß
er andererseits nützliche Vögel zu erhalten suchte Es ist ein erfreuliches
Zeichen daß solche Bestrebungen von Seiten des Publikums gleichviel
aus welchen Gründen große Beachtung und Theilnahme finden und
diese Thatsache ist auch vorzugsweise die Veranlassung dazu daß wir die
sen Bericht allen Freunden der Thierwelt vorzutragen wünschen

Wie in der Menschenwelt zur segensreichen wirklichen Hülfe falls
dieselbe nicht eine bloße Wohlthat bleiben sondern thatsächlich den Armen
retten und beglücken soll immerhin ein gewisses Verständniß der Men
schennatur und ein scharfer Blick nothwendig sind so erscheint dies frei
lich im andern Sinne auch den Thieren gegenüber erforderlich Diese
Erfahrung wird man bei der Anlegung von Vogelfutterplätzen zunächst
machen und in der That stimmten die meisten aus dem Publicum an
uns gerichteten Anfragen auch in der Verwunderung überein daß die
Vögel trotz der grausamen Noth des Winters dennoch die Vogelfutterplätze
so wenig besuchten Die Antwort hierauf ist unschwer zu finden sie liegt
einfach ii der mangelnnden Kenntniß des Lebens und der Eigenthümlich
keiten der Vögel und der dadurch hervorgerufenen unrichtigen Einrichtung
und Behandlung der Futterplätze

Ebenso wie ein in Noth und Gefahr sich befindender Mensch nicht
selten voller Verzweiflung und Todesangst dicht neben der bereiten Hilfe
blind umhertappt und eben in seiner Angst immer nach den falschen Mit
teln greift die naheliegenden guten übersehend so ist dies vielfach auch
mit den Thieren der Fall indem sie Alles was ihnen nicht bekannt und
naturgemäß erscheint völlig übersehen oder aus Scheu und Mißtrauen
sich nicht daran wagen sondern in der größten Noth eher umkommen

Der Vorstand des Deutschen Thierschutzvereins beabsichtigte nicht
blos solche Vögel zu füttern welche entweder in den Ortschaften wohnen
wie die Sperlinge oder doch allwinterlich als Bettler hineinkommen wie
die Ammern Haubenlerchen u a sondern auch und vorzugsweise die
nützlichsten Kerbthierfresser oder Wurmvögel welche der Noth des Win
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terS viel mehr ausgesetzt sind als die dreisteren und an die Menschen
nahe gewöhnten ersteren Bei dieser Fütterung galt es aber zunächst noch
Erfahrungen zu machen Meisen Zaunkönige und die übrigen Wurm
vögel welche den Winter hindurch regelmäßig oder ausnahmsweise bei
uns bleiben kommen zwar auch auf die Futterplätze jedoch nur dann
wenn dieselben zweckentsprechend eingerichtet und mit zweckmäßigem Fut
ter versehen sind Nach den gewonnenen Erfahrungen sind bei der Ein
richtung wirklichen Erfolg bietender Futterplätze folgende Rathschläge zu
beachten Ein Vogel Futterplatz darf keineswegs erstwohin an einem ent
weder Störungen und Menschenverkehr oder durch Raubthiere ausgesetzten
oder den Vögeln aus anderen Ursachen widerwärtigen Ort angelegt wer
den man wählt für ihn vielmehr einen von den Vögeln auch zu anderer
Jahreszeit zahlreich besuchten Garten eine gegen die rauhen Nord und
Ostwinde geschützte also nach Mittag hin gelegen Abdachung eines Hü
gels in der Nähe eines Weges oder einer Quelle Hier kehrt man den
Schnee bis auf die bloße Erde fort und bestreut die ganze Fläche etwa
sechs bis zwanzig Fuß im Viereck mit Spreu und Stubenkehricht
Darüber streut man stellenweise Pferdemist und füttert nun an dieser
Stelle welche nach jedem Schneefall wieder gesäubert werden muß mit
dem weiterhin angegebenen Futter Hier finden sich nun als die ersten
Gäste Sperlinge Goldammern und Haubenlerchen ein Um aber Meisen
anzulocken bedarf es außer der entsprechenden Nahrung auch noch eines
Kunstgriffs Dieser besteht darin daß man rohe also ungekochte Kno
chen gleichviel von welchen Schlachtthieren vermittelst eines Beiles ein
bis zweimal durchschlägt s daß die Vögel zu dem Mark gelangen kön
nen und diese Knochen dann über den ganzen Futterplatz vertheilt

Das auszustreuende Futter muß in mannigfaltigen Sämereien Hanf
Hafer Rübsen Lein Mohn u s w bestehen Bald wird man aber die
Erfahrung machen daß viele Vögel selbst die sonst mit dem Menschen
gar nicht in Berührung kommenden nordischen Gäste aber auch zahlreiche
einheimische auch sein geriebenes Rogzenbrod und gekochte Kartoffeln sehr
begierig annehmen Zweckmäßig ist es sodann auch daß man allerlei fein
gehackte Fleischabgänge aus der Küche von denen alle Körnerfresser
namentlich aber auch die Wurmvögel angelockt werden auf dem Futter
platz auszustreuen

Zur Erhaltung hier gebliebener zarter Kerbthierfresser sollte man die
Kosten nicht scheuen ihnen auch täglich eine Handvoll trockener Ameisen
puppen Mehlwürmer und Flieder oder Hollunderbeeren zu spenden
Für Drosseln Dompfaffen und verwandte Vögel streut man auch trockene
Wachholder und falls man sie aufbewahrt hat Vogelbeeren darunter aus

Auch bei solcher zweckmäßigen Einrichtung und Fütterung wird man
dennoch zuweilen die Erfahrung machen müssen daß die Futterplätze
wenig oder nicht besucht weiden trotz des hohen Schnees und der großen
Kälte Ein vortreffliches Hülfsmittel welches der Vorstand bei solcher
Gelegenheit gefunden bestand darin daß man die Futterplätze einige Fuß
Hoch aber ganz lose mit dürrem Reisig bedeckte wodurch die Vögel eini
germaßen Schutz gegen Wind und Kälte hauptsächlich aber gegen die sie
verfolgenden Raubvögel fanden Man wird daher gut daran thun nicht
allein den eigentlichen Futterplatz in dieser Weise lose zu überdecken son
dern auch in seiner Nähe einen großen Haufen von dürrem Strauchwerk
aufzuthürmen Ein Gleiches ist in der Nähe von Quellen nothwendig
welche zur Tränke für viele Vögel dienen Daß man die Futterplätze
sorgfältig beobachten und Katzen und gefiedertes Raubgesindel möglichst
vertreiben sowie Vogelfänger fern halten muß ist selbstverständlich

Zum Schluß müssen wir die Aufmerksamkeit noch auf die nicht sel
ten zu früh heimkehrenden Zugvögel lenken für welche eine Fürsorge am
allernothwendigsten ist weil sie einerseits bei rauher Witterung nicht sel
ten zahlreich zu Grunde gehen und weil sie andererseits bekanntlich zu
den für den Naturhaushalt unentbehrlichen gehören

Sobald im eintretenden Frühjahr also etwa von der Mitte oder dem
Ende des Februar an noch Schneeschauer einkehren und andauern so
versieht man die Futterplätze vorzugsweise mit feingehackten Fleischabgän
gen vermischt mit geriebener altbackener Semmel Ameisenpuppen und
Mehlwürmern getrockneten Hollunderbeeren Mohnsaamen und zerdrückten
gekochten Kartoffeln Hier finden sich dann allmälig Bachstelzen Roth
kehlchen Staare auch Edelfinken u a neben den Meisen u s w ein
Auf den Feldern aber läßt man für die heimkehrenden Feldlerchen hier
Md da einen frischen Haufen von trockenem Dung hinfahren kehr da
neben den Schnee fort und bestreut die Stelle dünn mit Haferstroh oder

besser ungedroschenem Hafer und dem gemischten Vogelfutter wozu man
aber möglichst viel Mohnsaamen mischt

Wenn auf den Futterplätzen sich krähenartige Vögel einfinden so
wolle man dieselben mit Ausnahme der Elster und des großen Kolkraben
ebenfalls als des Schutzes würdig erachten nur wo man mit Mehlwür
mern u dergl füttert dulde man sie nicht Die andern Vögel fressen
neben oder nach ihnen ungestört und sie verdienen die Fütterung ja ebenso
ihrer Nützlichkeit für den Naturhaushalt wegen als aus Mitleid mit
ihrer Noth

Die Kosten aller dieser Vogels tterungen sind namentlich wenn
Vogelfreunde und Liebhaber sie selber besorgen so verhältnißmäßig gering
daß sie einerseits mit dem Nutzen der Vögel in gar keinem Verhältniß
stehen und andererseits durch das gute Bewußtsein reichlich ausgewogen
werden

Handel und Verkehr
Produkten Börse Halle den 14 December 1871

Preise mit Ausschluß der Courtage
Das Getreidegeschäft beschränkte sich nur auf den Lokalbedarf und war das
Geschäft für den Export wegen der sehr schwierigen Transportwege sehr

leblos und schleppend
Weizen 17V A mit 82 86 bez Roggen 168 A 60 62 H bez
Gerste 150 M 48 5t H Chevalier 5V 52 Gerstenmalz ruhig
Hafer 100 A 31 31 H Hülsenfrüchte Victoria Erbsen 76 77 H
kleine u Futter 58 63 Hi Bohnen und Linsen unverändert Kümmel
alte hochfeine Waare 11 angeboten 10 10 bezahlt Stärke unver
ändert und ruhig Geschäft Spiritus Kartoffel 22 Korn 24
bez Preßhefe 22 H begehrt Rüböl matt Solaröl bei lebhafter Nach
frage fest Petroleum wie bisher Kartoffeln 24 26 Oelkuchen

Vermischtes
Das deutsche Turnfest für 1872 betreffend erläßt der Geschäfts

führer der deutschen Turnerschaft Dr Götz zu Lindenan eine Bekannt
machung nach welcher es noch nicht feststeht daß das Fest in Bonn
würde abgehalten werden können da die Frage wegen Unterbringung der
Gäste noch nicht erledigt sei

Die Untersuchung welche hinsichtlich der falschen Fünf und zwanzig
Thaler Darlehns Kassen Scheine stattgefunden hat zu der Ueberzeugung
geführt daß die Stätte wo die Fälschung ausgeführt worden in London
zu suchen ist Die Falschmünzerbande welcher dem Vernehmen nach drei
Franzosen und ein Amerikaner angehören hat die Praxis beobachtet ihre
Fabrikate nicht in England sondern in Frankreich umzusetzen Es sind
für ca 12,500 der genannten Scheine in Umlauf gebracht Von die
sen haben ungefähr für 6000 ihren Weg nach Deutschland gefunden
wo sie aber meistentheils ermittelt worden sind

Eine sonderbare Heilmethode sammt Honorar In einigen
Gegenden Schlesiens und Mährens herrscht der Aberglaube das Jeder
der einem mit der Gelbsucht behafteten Kranken begegnet und ohne früher
ein Wort der Erklärung abzugeben demselben in s Gesicht spuckt den
Aranken von seinem Uebel befreien könne Dieser Tage nun begegnete
eine frische dralle Hannakin wie sich selbe zahlreich als Geschirrhändle
rinnen in Ober Oesterreich herumtreiben einer gelblich blassen Dame
Gattin eines Doctors der Medicin welche am Arme ihres Sohnes eben
die Bahnhofstation verließ In der festen Ueberzeugung ein gutes Werk
zu verrichten spuckte die urwüchsige Dirne der vermeintlich gelbsüchtigen
Dame herzhaft in s Gesicht seelenvergnügt dabei rufend Jetzt wird S
gut gnädige Frau jetzt wird s gut Der Begleiter der Dame mochte
jedoch von der bei seiner Mutter angewandten Naturheilmethode nicht ge
rade entzückt sein denn er versetzte der nun ihrerseits sehr erstaunten
Geschirrhändlerin eine tüchtige Ohrfeige Jedenfalls würden sich unsere
Specialisten für dies Honorar bedanken

Nach Aussage der Astronomen hat in letzter Zeit eine fürchter
liche Eruption auf der Sonne stattgefunden Eine ungeheure Protuberanz
welche Dank den Hülfsmitteln unserer Wissenschaft als aus Wafferstosfgas
bestehend erklärt werden konnte stieg mit ungeheurer Schnelligkeit am
Sonnenkörper bis zu einer Höhe von 5000 Meilen über die Lichtsphäre
empor Eine halbe Stunde später wurde die ganze Masse durch irgend
einen unbemerkbaren von unten erfolgten Stoß in lauter kleine Fetzen
zerrissen und 10 Minuten später war die Sonnenfläche bis zu einer Höhe



von KO,KlX Meilen mit solchen fliegenden Stücken angefüllt In ein
vollkommenes Nichts sinken die Eruptionen auf unserer Erde dieser gewal
tigen Erscheinung gegenüber zurück Eine offene Frage aber ist es ob
licht unsere Atmosphäre von diesem Phänomen berührt worden ist Es

ist eine längst bekannte Thatsache daß selbst ein Sonnenflecken von mehr
als gewöhnlicher Ausdehnung die Magnetnadel in den Observatorien zu
erregen im Stande ist Es könnte leicht möglich sein daß das ungewöhn
lich häufige Auftreten der magnetischen Stürme die wir allgemein unter
dem Namen Aura borealis bezeichnen diesen gewaltigen Umwälzungen
auf der Sonne zuzuschreiben sind Die Aura borealis ist so innig mit
dem Magnetismus der Erde ur d des Himmels verwandt daß das Cen
trum der Krone des Nordlichts stets in dem Punkte des Himmels sich
vorfindet welcher der Verlängerung einer frei schwebenden Magnetnadel
entspricht Bei einer solchen engen Beziehung zwischen dem Magnetis
mus der Erde des Himmels und der Sonne selbst scheint es fast unmög
lich zu sein daß eine so ungeheure Convulsion auf der letzteren stattfinden
könnte ohne die erstere zu berühren

DaS größte Beispiel von menschlicher Geduld und Nachsicht ist
kürzlich in Tennessee vorgekommen Ein Mann dessen Frau gestorben
war heirathete nach kaum k Monaten seine eigene Schwiegermutter

Bon der Mosel wird berichtet Ein neuer Strike von ganz eigen
thümlicher Art hat an der Mosel in manchen Ortschaften begonnen und
wird sich wahrscheinlich weithin verbreiten Die meisten Wirihe haben
nämlich das Liter Maaß sintemal es kleiner als das Quart Maaß schon
jetzt in ihren Wirthschaften eingeführt obgleich dasselbe erst am 1 Januar
1872 eingeführt werden muß Da nun aber ein Liter um ein Achtel
kleiner ist als ein Quart so müßten billiger Weise die Wirthe das Liter
Wein auch um ein Achtel billiger verzapfen als das Quart Dennoch
lassen sich die Wirthe für ein Liter Wein gerade so viel bezahlen wie
früher für ein Quart Das wollen sich die Wirthshausgäste namentlich
die Alttrinker für die Zukunft nicht mehr gefallen lassen und haben sich
entschlossen von ihrer Arbeit da heißt vom Trinken so lange zu feiern
bis die Wirthe für das kleinere Maaß auch einen geringeren Preis fest
setzen Das Eigenthümlichste bei diesem Strike ist daß dadurch die Sin
kenden nichts verlieren sondern nur gewinnen indem sie zum Vortheil
ihrer Familien daS Geld sparen welches daS Jahr hindurch so reichlich
ins Wirthshaus fließt Daher sind denn auch die Hausfrauen deren
Männer auf besagte Art zu striken begonnen ganz vergnügt darüber und
wünschen nur daß die Wirthe einen noch höheren Preis für das kleinere
Maaß festsetzen möchten

Die Weihnachtssendungen betreffend Allem Anschein nach wird
der diesjährige Weihnachtsverkehr mit der Post ein ungemein starker wer
den Wenn sich die Massen der Packete welche nach Millionen zählen
in den letzten Tagen vor Weihnachten zusammendrängen und wie dies
oft der Fall ist noch schwierige Witterungs und Wege Verhältnisse hin
zutreten so kann auch bei den umfassendsten Vorbereitungen nicht jede
einzelne Sendung mit der sonstigen Pünktlichkeit eintreffen Eine verspätete
Ankunft ist aber gerade bei diesen Sendungen bedauerlich Das Publikum
wird daher im eigenen Interesse ersucht mit den Weihnachtssendungen
bald zu beginnen damit die Massen sich zertheilen Auch wird die Vor
schrift in Erinnerung gebracht daß die volle Adresse auf das Packet zu
setzen ist

Der Waidmann Blätter sür Jäger und Jagdfreunde Monatlich zwei
Nummern Preis halbjährlich 1 Thlr Gohlis Leipzig Paul Wolfs

Eine ausgezeichnete Zeitschrift nicht allein für den Fachmann höchst interessant
sondern auch sür jeden Freund der Namr eine angenehme Lectüre Wir haben unsern
Lesern Probeu bereits genug aus derselben gegeben um ihre Aufmerksamkeit darauf
selbe hinzulenk n Der Inhalt ist sehr mannigfaltig er besteht in größern trefflichen
Artikeln natur,istorischen Beobachtungen Jagdgeschich en einer Fülle von JagdMec
doten u s w In vitlen Nummern finden wir gut gezeichnete Holzs nitte Der
Anfang des dritten Bande erörtert die überaus wichtige Frage Das deutsche Reich
und der internationale Thierschutz

Aus sichersten Quellen nämlich vom Verfasser und vom Verleger Carl
Hoffmann in Stuttgart erfahrt wir bei Gelegenheit der Zusendung der uns vor
liegenden Hefte 13 und 14 von Maurers Deutschem Heldenbuche daß die
letzten beid n Hefte 1b und 16 spätestens bis zum 15 December in den Händen der
Abounenten sein werden Das vollständige Werk wird ein stattliches Weihnachtsgeschenk
bilden und ist mehr als jedes andere ähnliche Werk eine Erinnerung an den ruhm
vollsten deutschen Krieg der uns die Franzosen vom Halse geschafft und die Einheit
gebracht hat Mehr als ZOO woblgeluugene Portraits zeigen uns die Züge derjenigen
Männer denen wir diese langersehnte Errungenschaften zu danken haben Das voll
ständige Werk ist brofchirt für 4 Thlr und elegant in Pracht und Original

Band gebunden für 4 Thlr 26 Sgr zu beziehen durch alle Buchhandlungen des In
uud Buslandes oder auch direct bei Einsendung des Betrages von I F Bösen
berg s Buchbinderei in Leipzig Thalstraße Nr 31

Schulferien Angelegenheit Die letzte Versammlung findet
Sonnabend Nachmittag 3 Uhr im städtischen Schießgraben unten linkK
statt Wir bitten um recht zahlreiche Betheiligung DaS Comit

Taubstummen Anstalt Zur Weihnachtsbescheerung gingen
folgende einzelne Beiträge ein für welche wir im Namen unserer 49 meist
armen taubstummen Kinder herzlichen Dank sagen Schiedeamt Heiligen
thal aus einer SchiedsamtS Verhandlung 2 A Büchse 16 H 6 H
Strafgeld von Ortsbehörde Salzmünde 1 Frl H in Teutfchenthal
1 Hr G in Salzmünde 1 Hr Postm v R 1 Hr R
8 Fr Wittwe Carl Hädicke in Srnnewitz 2 Ungenannt Postz
Merseburg 1 Fr Pst Sch hier 25 H Dankesgabe nach einer Krank
heit Hr C R G in Giebichenstem 2 Ungenannt Postz Lauchstedt
1 H Fr Gen v B 1 H Frl K 17 k Frl v T 1B 2 Frl W 1 Fr H 1 Vom taubstummen F in Frank
leben 1 Hr Sch W in Naundors 1 M L in Breitenstem
3 Fr k R R 10 H Fr O A R 1 Rock 4 Westen t Kleid
2 P Strümpfe und 15 Pfefferkuchen Hr E R G in Giebichenstein
1 Rock

Schließlich werden die geehrten LeoSivhaber nochmals um Empfang
nahme der Gewinne aus der Verloosung vom 7 d Mts ergebenst gebeten

Halle den 11 December 1871 Klotz
Seit einigen Tagen hat Herr Richter nunmehr auch hier in den

schönen und recht gemüthlich warm geheizten Räumen des Hotels zum
Kronprinzen seine bekannte Glasphotographien Kunstausstellung eröffnet
In über tausend vortrefflichen Stereoskopansichten auf Glas umfaßt die
selbe unseren ganzen Erdball die nahen und fernen Länder mit allen
ihren landschaftlichen und architektonischen Besonderheiten den Trachten
und Sitten ihrer Bewohner Die ganz vorzügliche Schönheit der einzel
nen Ansichten ist überall wo sich der Besitzer bis jetzt aufgehalten hat
von der Presse wie den maßgebenden Persönlichkeiten anerkannt worden
Da die Apparate ebenfalls neu und auf S zweckmäßigste construirt sind die
Beleuchtung mittelst eigens coustruirter Lampen alle bis jetzt hierzu ver
wandte bei Weitem übertrifft und bei Tage wie Abends ein ruhiges und
gleichmäßiges Licht verbreitet sich somit alles vereinigt um die Ausstellung
sür jeden Gebildeten im höchsten Grade anziehend zu machen so sind wir
der Ueberzeugung daß das Cabinet auch hier rasch seine Anziehungskraft
ausüben und von unserm kunstsinnigen Publikum viel besucht werden wird

Alle Kranken Kraft und Gesnndheit ohne Medicin und
ohne Kosten

Itl V I I nnSeitdem Seine Heiligkeit der Papst durch den Gebrauch der delicaten
msrs äu Lsrr glücklich wieder hergestellt und viele Aerzte und Hospitäler die Wir
kung derselben anerkannt wird Niemand mehr die Kraft dieser köstlichen Heilnahrung
bezweifeln und führen w r die folgenden Krankheiten an die sie ohne Anwendung
von Medicin und ohne Kosten beseitigt Magen Nerven Brust Lungen Leber
Drüsen Schleimhaut Athem Blasen und Nierenleiden Tuberculose Schwind
sucht Asthma Husten UnVerdaulichkeit Berstopsung Diarrhöen Schlaflosigkeit
Schwäche Hämorrhoiden Wassersucht Fieber Schwindel Blutanfsteigen Ohren
brausen Uebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwangerschaft Diabetes M
lancholie Abmagerung Rheumatismus Gicht Bleichsucht Auszug aus 72 000
Certification über Genesungen die aller Medicin Widerstauden

Certificat Nr 71 814
Erosne Seine und Oise Frankreich 24 März 1868

Herr Richy Steuereinnehmer lag an der Schwindsucht auf dem Sterbebette
und hatte bereits die letzten Sacramente genommen weil die ersten Aerzte ihm nur
och wenige Tage Leben versprochen Ich rieth die ksvalesoisre än Vsrr zu ver

suchen und diese bat d n glücklichsten Erfolg gehabt so daß der Mann in weil gen
Wochen seine Geschäfte wieder besorgen konnte und sich vollkommen hergestellt fühlte
Da ich selbst so viel Gutes von Ihrer Revs 1ese rs genoffen habe so süge ich gerne
diesem Zeugnisse meinen Namen bei Schwester 8t 1i amber t

Nahrhafter als Fleisch erspart die Rsvsleseiere bei Erwachsenen und Kindern
50 Mal ihren Preis in Arzeneien

In Blechbüchsen von Pfund 18 Sgr 1 Pfund 1 Thlr 5 Sgr 2 Pfund
1 Thlr 27 Sgr 5 Pfund 4 Thlr 20 Sgr 12 Pfund 9 Thlr IS Sgr 24 Pfund
18 Thlr Levalesvisre Lbocolstes in Pulver für 12 Tassen 18 Sgr 24 Tasse
1 Thlr 5 Sgr 48 Tassen 1 Thlr 27 Sgr 120 Tassen 4 Dhlr 20 Sgr 288 Tasse
9 Thlr 15 Sgr 576 Tassen 18 Thlr in Tabletten für 12 Tassen 18 Sgr 24 Tassen
1 Thlr 5 Sgr 48 Tassen 1 Thlr 27 Sgr Zu beziehen durch Barry d
Barry Comp in Berlin 178 Friedrichsstraße Altenburg E Rebske Gotha
Hermann Lange Leipzig Theodor P fitzmann Hoflieferant Weimar C A Barch
und nach allen Gegenden gegen Postanweisung
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Neu angekommen
u

warm gefüttert für Damen nnd Kinder von 25 an

ITvIl v 8vl vi tüvl vrvorzügliche Qualität in allen Nummern sehr preiswerth

W u Z r I Irtv Sls rÄii viZ IviÄvrtüII und die so beliebte Sis v
glatt nnd brochirt

w schwarzen n weißen gestickten Tüll sowie Mull n anderelStoff Blousen
in größter Auswahl

Leinene Damvi u H rrvi kr Kvi nebst
in allen Nummern und neuester Faxon empfiehlt zur geneigten Beachtung

MZrust gr Ulrichsstraße 8

unä 8ul nXotllen iiur vor iiAliokstöQ Ll ud n u Lüvdsii
tsusr Qx vwxksdlsu in bester uslitiit u 6 su billixstv kreisen

ZLIiiilikarÄt neue kromensäe Zsr 12 DM
Lest UrwA n nur liefsrmiA io s L us v er l ll xioinxt us ekklirt

älteste und ansgedehnteste Annoncen Expedition

zu IlS M Leipzigerftraße Nr 1VZ I
halten bei herannahender Weihnachts Saison für Jrisertioncn in den hiesigen Blättern

und

sowie für alle auswärtigen Publikation s Organe zu denen es ohne Rücksicht auf die Zahl der zu
benutzenden Blätter nur eines Manuskriptes bedarf ihre Dienste angelegentlichst empfohlen

zxK Unseren Rechnungen liefen die Onginaltarife der Zeitungen zu Grunde wir
übernehmen Abfassung und zweckmäßiges Arrangement der Annoncen ersparen unsern
Auftraggebern Porto und andere Speestn liefern Beläge gratis gewähren bei belang
reichen Ordres angemessenen Rabalt ertheilen bei Auswahl der zweckentsprechenden
Blätter auf reiche Erfahrungen gegründeten Rath geben auf Wunsch vorher Preiscalcu
lation erheben für Annahme von Offerten keinerlei Gebühren und garantiren in
allen Fällen die strengste Discretion

mitdeMmten Killiktleril
Montag den 1 Jannar Abeuds V 7 Uhr im Saale der Bolksschnle

Marie Monbelli Bernardine Hamakers Pauline Fichtner Camillo Sivori
Carlo Nieotini Metzdorss und Becker s Florentiner Quartett Verein

Jean Becker Mafi Chiostri Hilpert
Billet Verkauf bei Musikalienhändler H Karmrodt wo auch das vollständige Programm

zwei Wochen vor dem Concerttage gratis zu haben ist

H Restauration Domplatz 1v
Sonnabend Pökelkuochen mit Meerrettig und Sanerkohl

Restauration r Lml
KK Heute Sonnabend Pökelknochen

Frische Sendung dentscher Erbstwurst das und in jedem Haus
stände Jeden Morgen Erbswurst Suppe Portion 1 Bier ausgezeichnet

In dem jetzt zur Bebauung gelangenden Theile
des Wolshagen schen Garten stehen eine Par
thie junger verpflanzbare Obstbäume zum Verkauf
Reflectanten wollen sich zu dem auf DienStag
den IS d M Nachmittags 2/z Uhr
an Ort u Stelle anberaumten Bietungstermine
einfinden doch können auch schon vorher Offerten
bei hiesigem Stadtbau Amt abgegeben werden

Halle den 15 December 1871 j
Das Stadtbauamt

3VVV gegen pupillarische Sicherheit ganz
oder getrennt zum 2 Januar auszuleihen

Näheres Steinweg 29 parterre
Weihnachts Stollen

sind zu jeden beliebigen Sorten und
Preisen vorräthig auch werden Be
stellungen angenommen und pünktlich
besorgt bei

E Krone Leipzigerstr 38
Broihan

nächste Woche nur Montag bei
Wilhelm Rauchfuß kl Berlin 2

Gute rhein Wallnüsse Schock 3 He ver
kauft Schmeerstraße 18 im Keller

1 Kommode steht zu verk Brunoswarte 5

Mlion N M
eventuell als Hauptgewinn überhaupt aber
Gewinne von III Ort 150,000
100,000 50,000 40,000
30,000 25,000 2mal 20,000

3mal 15,000 4mal 12,000
Imal 11,000 5mal 10,000 5mal
8000 7mal 6000 21mal 5000

4mal 4000 36mal 3000
102mal 2000 206mal 1000
250mal 500 c zc bietet in ihrer Ge
sammcheit die von der Hohen Regierung
genehmigte und garantirte große Geldver
loosung und kann die Betheiligung um so
mehr empfohlen werden als weit über die
Hälfte der Loofe im Laufe der Ziehungen
mit Gewinn gezogen werden müssen

Zu der schon am W
2V December d Zs

stattfindenden 1 Ziehung kosten
Ganze Original Loose Thlr 2

Halbe 1Viertel ISSgrDas unterzeichnete Handlungshaus wird
geneigte Aufträge gegen Einsendung Post
Einzahlung oder Nachnahme des Betrages
sofort ausführen und Verloosungs Pläne
gratis beifügen auch werden wir wie bis
her bestrebt sein durch pünktlichste Ueber
sendung der amtlichen Ziehungslisten sowie
durch sorgsamste Bedienung das Vertrauen
unserer geehtten Interessenten zu rechtfer
tigen

Da die Ziehung ganz nahe so be
liebe man sich mit Bestellung baldigst
vertrauensvoll zu wenden an

Bank u Wechselgeschäft in Hamburg W
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9 Meine Ulrichsstratze Nr 9
Zur empfehleextra ff gem StMnrter Raffinade für 1 A

extra f gem do do für 1 0prima neue Sultan Rosinen ohne Kern Z V S
I neue Elem Rosinen verlesen A für 1

für 1 A 4 V
6V4

3 /3
4

I ueue Zant6 Corinthen s 4 /2 für 1 H 7
beste I reine bayr Schmelzbutter a 10 H für 1
beste II do do 5 8Vs H für 1beste Sicil Mandeln und Genueser Citronat sowie sämmtliche Gewürze von

vorzüglicher Qualits zu den billigsten Preisen Lu
187 er Catharinen Pflaume 2 für 1 G 141870er thüriug Pflaumeu 2 A für 1 A 20 F offerirt

Sr ÄIr rI L

asvlitrovlivi Itvri iS iiI Zerbster Oberfchaal Seife 5 für 1 A 8
beste Zerbster Talg Seife s 4 für 1 9
I Transparent Kern Harz Seife in Riegeln 5 5 H für 1 H 8 sowie
ungemischte cryst Soda 5 IVt für 1 30 empfiehlt

empfing wieder uud empfiehlt solche 10V und 10 Nr iii ri ja
Soeben traf neue Sendung von ein uud halte

solchen ö A zu I V für 1 A 30 A bestens empfohlen n
Siziviin glasigen Platten mit meiner Firma versehen anerkannt Mittel gegen Hasten

und Brustbeschwerden aus der Fabrik des ursprünglichen Erfinders empfing wieder

xisii
A kl Mrichsstratze Nr s

Garderobe Handtuch und Schlnffelhalter Knaulhalter Licht
schirme FuHbänkchen Notenetagere sowie sämmtliche Lederwaaren und
Stickereien empfiehlt in den neuesten Mustern IivR eIillA

Ecke vom Alten Markt und Rannische Straße

II tlI VI Kammfavrik gr Mrichsstr ZZ
empfiehlt sein reichhaltiges

Kamm und Hornwaaren Lager
der gütigen Beachtung

Schuhmachcrmeister
r ss ,i UI r Ntrichsyr S4 im Hause des Herrn Mocha

und empfiehlt dasselbe besonders auch in feineren Artikeln der freundlichen Berück sichtigung

Mit heutigem Tage übernehme ich die Hierselbst belegene Restauration des Herrn Juttgblut

G I K KZ SrK GMein Bestreben wird sein die mich beehrenden Gäste mit kalten und warmen Spei
sen sowie Getränken prompt und reell zu bedienen

Halle den 16 December 1871

O004S00cZ00 S0 A0 S0 S00 I 000O0000 S000 A00O czOO XIOO

F IZI i 11 II Ii til IIINA vim Hotel zum Kronprinzen 1000 Original Stereoskop Ansichten g
U Täglich früh 19bis Abends 9 Eintritt7 6 Einlaßkarten 1 A Abonnement 1 Z
g 8leri 0k iNfl n Vei1it if in reieti lei mu U8 vgI I
ooooOoczoczoczoooooooczoOOOooocxAOOOoooczOOoczoczoo

kein leinene Iszedentiieder
von vorzüglicher Qualität empfiehlt

WilliLeipzigerstraße 92

traf ein und offerire solches den
Herren Wiederverkäufern billigst

Albert Stove
Bahr Schmelzbutter offeriren zum Feste in

schöner Waare mit 8 und 9 H ganz reine
Butter S 1l neue Elemo Rosinen
Corinthen Zucker u Gewürze bestens und billigst

Gebrüder Ströbmer

I II N t I r It LueltkiliilllniiAI IU II Barfüßerstr Nr 12 empfiehlt
zu enorm billigen Preisen Bilderbücher
von 1 an Jugendschristen Classiker
Prachtwerke viele Lehrmittel und Fröbel
sche Kinderspiele

Ue von näeren lZiioiiksnäluiigöll QAe eixts
Verllk Usksrt xlsiokkM

I Rl HeivI rAt
Donnerstag vom Waisenhause b z gr Berlin

1 schw Schleier Verl G B abz gr Berl in 14
Von d Ober Leipzigerstr über d Ätarkt kl

Klaus und Ulrichsstr bis gr Schloßg eine Bi
samboa gestern verloren gegen Belohnung abzu

geben Bölbergasse 3 p
Eine rothe Börse mit Srahlbügel Inhalt

einige Thaler verloren abzugeben
gr Steinstr 19 2 Tr rechts

Einen Thaler Beloknung
erhält der Wiederbringer einer gestern abhanden
gekommenen weißen Katze mit zwei dunkeln Flecken
auf dem Kopfe und dunkeln Schwänze

RathhanSgasse 7 2 Tr
Hut verloren Mittwoch Abend in L ipzigerstr

Abzugeben Steinweg 39
1 Beutel mit Geld gef Weingärten 3

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Bormittag Ilp/ Uhr entschlief sanft
nach längeren Leiden unser einziges geliebtes Kiud

Waldemar
im Alter von 14 Jahre 8 Monaten

Allen Freunden und Bekannten zeigen diesen
Verlust mit der Bitte um stille Theilnahme an

Halle den 15 December 1871
H Wille und Frau

Todes Anzeige
Am 14 früh 7 Uhr entriß uns der bittere Tod

meine gute Frau unsere gute Mutter Schwieger
und Großmutter Friederike Schurig geb
Häuf im 65 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Volks Bersammlung
Sonnabend Abend 8 Uhr ÄliiUter eil vav
Referenten

Bebel und Nr Hammacher
Tages Ordnung Die letzte Reichstagsitzung und

deren Folgen
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Xu bedenken tkr knvsel 8ene MiMle Mrke
sinä in reiedsr nsvaiil vorrütkix uvä swxLvM xensi tsr IZsaciltung

D K in kallv Varkü88er8tra88v Xr i
billigsten bis zu den feinsten Sachen zu Weihnachts

TePPicheZin verschiedenen Genres
als Kragenmäntel Paletots Havelocks Jackets und Paletots
mit Pelzgarnitur in bedeutender und schöner Auswahl

Tücher seidene u wollene Cachenez in schöner Collection u billigen Preisen
Hochachtungsvoll

Leipzigerstraße 1V8

G 5li rn 85äi Ävr9 SrRSrKvrätlt tänÄvr
und ßVLvi 5l Rrn S in Auswahl bei

gr Mrichsstratze Nr
Verschiedene Sorten Lickttüllen au Tannen u Christbäume empfiehlt Wiederverkänfern u

einzeln billigst I r Nadler Schmeerstraße 25
Steckbriefs Erledigung

Der unterm 12 November c hinter den Dienst
knecht Carl Prinz aus Dommitzsch von uns
erlassene Steckbrief wird hiermit zurückgezogen

Zerbst den 9 December 1871
Herzoglich Anhaltisches Kreisgericht

Wtvii lLOI RVi 9
Lr ni Il l Ivi sovis

swxLsllt ad
oävr krsi H us

Alai
am Ladvliok

bei H Kranse Schulgasse
neben der Kinderbewahranstalt

Steinkohle beste Sorte u klein gehacktes Brenvs

holz verkauft Schulgasse 5
LZ Büsten des Königs Kronprinzen u s w
empfiehlt C H Raundorf gr Märkerstr

Kinder Leierkasten
in großer Auswahl und vorzüglicher Qulität wie
der angekommen bei

G Uhlig gr Kluusstraße18
Ein noch gutes Schaukelpferd mit Lederbezug

b illig zu verkaufen Rathhausgasse 9 1 Tr
1 gut erhaltene Hobelbank mit Kasten verkauft

billig Fr Gehrig g r R ittergass e 1
Einen Haufen Pferdedünger zu verkaufen

Leipzigerstraßc S5

Ein großer dresfirler Pudel ist zu verkaufen
Leipzigerstraße 104 über den Hof Part

Ein geschickter Mechanikergehülse
findet sofort Arbeit

Herm Woeller Mechaniker u Optiker
Bechershof 8

Ein junger Mann mit guter Handschrist
wird für ein Bureau als Schreiber pr 1 Ja
nuar 1872 gesucht Offerten unter Angabe der
Gehaltsansprüche besorgt die Annoncen Expedition
von Rudolf Mosfe Halle a/S gr Berlin Nr II
unter M 208

Stickereien werden fortwährend noch ange
uommen bei E Krefzmann Buchb Jägergasse 1

Puppenköpfe werden schnell und
billig frisirt von

P Vieler Rathhausgafse 17
Ein Bursche vc n 17 18 Jahren z l Arbeit

ges durch Fr Gutjabr kl Märkerstr 10
Mädchen zum Borrichten gesucht

Engl Schuhfabrik gr Steinstraße 17

OOOOOOOOOOOOOOOOO0 Item 9O um s Dxtra et ü9 Vsrsanät xrä x
x bübrt nacb dem Ubereiiistimmi näen Zutaobten
ller weck svu1täteu äer erste RsnA in äer Leids

Her bis Hstüt Aexen äis I/NNAensebvinäsuebt xs v
Icannten unä llnxevencletell Aittel Derselbe beilt
rsiod ni I siober linuxensvlnviiulsnelit selbst
im orxerüclcten Stadium Llldkieuluse Symptome V
ZZIutbusten bectisebes lieber L tbemnotb Zlaxen
Vitrw ll RrovvIliiUeatarrti avmiv LInt
rmutb in oIZs anbaltenäer XrsnI beiten unä

kortzesetütem Neronrislxebrauob LItlorosis IZIeieb Ö

siebt liüekeiun lilisäarreHysterie u ZserveiisokivZIvko X
ro Iseon einen balben kbaler nebst kebrauebs v

nveisnnx unä IZroeküre Xisten von minäestev
4 1acolls ab bis ÜU jeäem Quantum versendet

ö äa8 lZfNki iil vtM Ie8 Kiiiiyz Iii itiüz ö
Zii6iL6nau8tra886 7a v

V L öe 6 6 67 V
V mc e/ieneo

O00000 S AO0 S00005A0
Ein ehrl u brauchbares Matchen wird sofort

gesucht kl Ulrichsstraße 19 3 Stock
F d Vormittagsstund wird ein Mädchm zur

Wartung d Kinder ges Liebenauerstr 6 p
1 jung Mädchen v Lande wünscht 1 St als

Stub od Hausmädch z ersr Breitestr 25 1 T
1 einzelne Dame sucht eine Wohnung von Z

bis 3 Stuben u Zubeh zum 1 April zu bezieh

Eine Wohnung bestehend aus 3 heizbaren
Stuben und Zubehör ist zu VerMiethen und so
fort zu beziehen Näheres durch Haasenstein
St Vogler Leipzigerstr 103 I

6 Stuben 5 Kammern und Zubehör 1 Etage
per 1 April zu vermiethen Brüderstr 15

Anst Schläfst offen Kellnergasse 3 2 Tr

Getragene Kleidungsstücke
und dergl kaufe fortwährend zu höchsten Preisen
Gefällige Adressen bitte zu senden an

F Fischer Mühlgraben 6
vis a vis Zabel s Bad

Gut gearbeitete Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Höchst beachtenswert
für alle Diejenigen welche geneigt sind auf
eine solide und Erfolg versprechende Weise
dem Glücke die Hand zu bieten ist die im heu
tigen Blatte erschienene Annonce des Hauses

k in Hamburi
I

Eine zuverlässige Aufwartung wird zu Neujahr
gesucht Anmeldungen werden zwischen 11 und
1 Uhr angenommen Wilhelmsstraße 9 2 Tr

Ein Mädchen zur Fabrikarbeit sucht
Hermann Wittig Leipzigerstraße 103

Eine Frau sucht Beschäftigung im Scheuern u
Waschen Zu erfragen Geiststraße 51

1 Wohnung Gel Etage im Hinterhause 1 En
tree 2 St 3 K Küche und Zubehör pro anno
70 an rubige Leute zu vermiethen u 1 April
1872 zu beziehen Barfüßerstr 10

Harz 22 ist die Herrschaft Wohnung von 3
Stuben 3 Kammern welche der verstorbene Kreis
Gerichts Rath Winkler bewohnte zum 1 April
an ruhige Miether zu vermiethen Auch können
2 Stuben dazu gegeben werden sowie Gart Anth

Einen gold Siegelring mit grünem Stein ver
loren Gegen sehr gute Belohnung abzugeben
in der Expedition d Bl

Königl meteorol Station z Halle
14 December 1871

Stunde
Luftdruck

Par Lw

Dunstkr

Par Li

Relative
Feuchtigl
Procente

Lustw

R Grade
Wind

Morq 6 339,11 1,70 90 0,6
Mtt 2 338,78 1,89 S6 0,6
Abds 10 333,70 1,54 89 1,6
Mittel 338,86 1,71 88 0 5

Wasserstand der Saale
an der schiffschleuse zu Trotha bei Halle

am 14 Decbr Abends am Unterpegel 1,20
am 15 Decbr Morg am Unterpegel 1,2S
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Tuch Leinen und Modewaaren Geschäft und Damen Mäntel Fabrik
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Halle aM

Lrüäsrstrasss No 2
am Narlcts

U rlct o 11 srsts ütsxo
solrsrlölvs Laus

Möbel und Portieren Stoffen
Tischdecken

kouleaux

Verbesserter Hauslalender
für 1872 Preis 4 V Sgr

Zc in
Rordhiiuscr Zervelatwurst

in schöner harter Waare empfehlen

vk rr Ävr
Zur Festbäckerei empfehle

ff Bayr Schmelzbutter s Ä 7 A
pa Elem6 Rosinen M
pa Zanthe Corinthen V
ff gemahl Raffinade bei Abnahme 3 A 5 A
Citronat u Gewürze billigst

H Moritzkirche 1
Meine täglich frisch gebrannten Caffee s als

ff Perl Mocea 15
f Tellichery Caffee 1 H sowie
rein u kräftigfchmeckend JaVa Caffee 11
bringe gleichzeitig in empfehlende Erinnerung

H Moritzkirche 1

lZfazze i8vvitkl

Tafel Tranchir Dessert u Kinder

M ii kAbel
l Misch Kochen Irot Küchen Hacke n

5 0

Z kasir vomptoir Karten aZck u

Gänsepulver
zum Abreiben der geschlachteten Gänse empfiehlt

Albert Schlüter gr Steinstraße 6

Unstern besser

KczIiSSrSrIi Kc
t Riiili

bei

I Holländische Gouda Stearinkerze
sind die bereits anerkannten Besten indem sie sehr
bell und sparsam brennen und nicht laufen em
pfiehlt Albert Schlüter gr Steinstraße 6

Bestes Salon Solar und Steinöl
fast ganz geruchlos und sehr hell und sparsam
brennend empfiehlt

Albert Schlüter gr Steinstraße 6
Tuschkasten

mit Honig und Ackermann schen Tuschfarben vom
geringsten bis zum feinsten empfiehlt in großer
Auswahl Albert Schlüter gr Steinstr 6

Feme Taschenmesser

I k8te I i eke

von Eisen und Messing

neuester Construclion

Lü Ivisen 8tre Mi8en

empfiehlt billigst

Ott

Zur Festbäckerei empfehle
Rosinen das Pfund von 4 A an sowie Sul
taninen und alle übrigen Backwaare zu den
billigsten Preisen

OvI v Leipzigersir 97
Um sich vor nassen Füßen zu bewahren giebt

es kein besseres Mittel als

Gummithran
zum Weich und Wasserdichtmachen der Schuhe
und Stiefeln in Flaschen 2 5 und 10 A
empfiehlt

Albert Schlüter gr Steinstraße 6 und in
der Schuhwairenhandlung des Herrn Pabst
gr Klausstraße 1Z

Gereinigt Feuchel Honig Ertraet
gegen Husten Brustschmerzen Grippe Heiserkeit
und Halsbeschwerden bei Kinderkrankheiten ist er
noch besonders zu empfehlen in Flaschen
empfiehlt Albert Schlüter gr Steinstr 6

8el ul k Restauration
unter dem Ratbdaus

Heute Sonnabend Pökelknochen mit Sauer
kraut und Meerrettig Bier hochfein
Ä Seidel 1

Stadtgarten Salon
Sonnlag den 17 d M

Concert von Fr Kilian nebst Dame
Auch suche ich zur weiteren Reise 2 gute geschulte

Sängerinnen u Guitarristiunen sowie einen guten
Komiker und wollen sich in meiner Wohnung im
Gasthof zum blauen Hecht melden Kilian

Liederhalle
Dachritzgafse bei Hermann Thurm

Heute Sonnabend Abend
Gesang und Cither Concert

von Franz Kilian nebst Dame

Verein i Krieger v MK ab
Sonnabend den 16 d M Abends 8 Uhr

Generalversammlung
Der Vorstand

LZtr um 16 December sin t er I Out Heil

Volksküchen
ll Ulrichsstratze 15

Kohlrüben mit Rindfleisch
gr Ulrichsstrasze 21

Kartoffelgemüfe mit Rindfleisch

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des WaisenhauseS
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